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Beratungsgegenstand (Bezeichnung):

Erteilung einer Aussagegenehmigung für Herrn Finzelberg, Landrat a.D.

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag beschließt die Erteilung einer Aussagegenehmigung für Herrn Finzelberg,

Landrat a.D., für das Verfahren beim Landgericht Stendal mit dem Aktenzeichen: 21 O

109/18.

Dr. Burchhardt
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Sachverhalt (Begründung):

Im Verfahren MDSU Mitteldeutsche Schlacken Union GmbH Co. KG gegen den Landkreis

Jerichower Land u.a. (Az. 21 O 109/18) soll Herr Finzelberg als Zeuge vernommen werden,

ob es eine Weisung des Landesverwaltungsamtes bzw.des Ministeriums für Umwelt,

Landwirtschaft und Energie an den Landkreis gegeben hat.

Für die Aussagegenehmigung ist der Kreistag gem. § 37 Abs. 3 Satz 2 BeamtStG in

Verbindung mit § 45 Abs. 5 Satz 1 KVG LSA - als letzter Dienstherr - zuständig, da es sich

bei Herrn Finzelberg um den ehemaligen Hauptverwaltungsbeamten des Landkreises

Jerichower Land handelt.

Die Vernehmung von Herrn Finzelberg wurde auf den 14. November 2023 datiert, so dass

die Genehmigung zur Aussage auf Grund der Dringlichkeit im elektronischen

Umlaufverfahren gem. § 54 Satz 2 KVG LSA gefasst werden muss.

Die Genehmigung, als Zeugin oder Zeuge auszusagen, darf nur versagt werden, wenn die

Aussage dem Wohl des Bundes oder eines deutschen Landes erhebliche Nachteile bereiten

oder die Erfüllung öffentlicher Aufgaben ernstlich gefährden oder erheblich erschweren

würde (vgl. § 37 Abs. 4 Satz 1 BeamtStG).

Nachweis der haushaltsrechtlichen Ermächtigung erforderlich: ja nein

Buchungsstelle(n)/Bezeichnung: /

Planansatz:

abzüglich Bedarf für das laufende Haushaltsjahr:

= überplanmäßig außerplanmäßig

= Aufwand Auszahlung

Deckung durch Mehrertrag Mehreinzahlung bei

Deckung durch Minderaufwand Minderauszahlung bei

Prüfvermerk durch Fachbereich Finanzen:

(nur für üpl./apl. Aufwendungen und Auszahlungen)


